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7. Der Pots¬
damer

Thorwächter.

sollen examiniren, ob er Berstand
und guten Kop; hat er das, soll
er in Kur Marck Kris (= Kriegs)
Dom. Kam er zu führen sind und
soll da vleisich habilitireu, ist er
ein Dummer Deussel, sollen Ihm
zum Klev. Regi srnngs) Rath
machen, dazu ist er gutt genuch.

ich gehbe nit einen Pfennig, ist
Platz genuch auf dem schloß, da
kan das gantze Berlinische, Pari¬
sische und Loudensche Archifs ge¬
lassen werden.

hat Zeit, ist uicht nöthig zu
die Heuser, so wie in Westfahlen:
da ist der Rauchsaug durch das
gantze Haus.

Narrenpossen,
Narrenpossen,
Narrenpossen,
Narrenpossen.

Das sein Possen, da gehbe nit
ein Kreutzer zu.

Er mußte alles wissen, alles sehen, sich vou allem überzeugen.
Wind und Wetter, Eis und Schnee scheute er nicht, und jeder Beamte
konnte stündlich einer Unterredung gewärtig sein. Widerspruch duldete
er nicht. Einreden schnitt er in heftigem Tone ab. („Raisonnier'
er nicht!")

Als er erfuhr, daß der Thorwächter von Potsdam die Bauern morgens
vor dein Thore warten lasse, um in seinem Schlafe nicht gestört zu werden,
fand er sich eines Morgens bei demselben ein und prügelte ihn zum Bette
heraus mit dem Gruße: „Guten Morgen, Herr Thorwächter!"

Überhaupt spielte der Stock bei ihm eine große Rolle, und es kam
nicht selten vor, daß er auf offener Straße davon Gebrauch machte, wenn
die Vorübergehenden auf seine Frage ihm keinen befriedigenden Bescheid
gaben. Dennoch wollte er von seinen Unterthanen geliebt und nicht ge¬
fürchtet werden. Einem Inden, der sich einst vor ihm verbergen wollte,
prügelte er die Lehre ein: „Ihr sollt mich nicht fürchten; ihr sollt mich

Das General-Direktorium frägt um
Versorgung des Sohnes des ver¬
storbenen klevischen Kanzlers von
Hymnen an. 1723.

Das Ministerium beantragt den
Ban eines Archivgebäudes in Küstrin.

16. 2. 1724.

Das Ministerium ersucht um Geld¬
anweisung für die Herstellung von
Rauchfängen in feuergefährlichen
Bauernhäuser des Amtes Stepenitz.

25. 10. 1736.

Das Ministerium beantragt die
Errichtung eines Dammes im Amte
Stepenitz.


